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Bei Leberentzündungen gilt es generell vor allem, die Leber 
zu unterstützen, sie zu entgiften und die vorliegenden Entzün -
dungsvorgänge abzumildern.
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Basisversorgung: 	
Ein gutes Multi-Vitamin-Mineralien Produkt
Antioxidantien: 		
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Mit einem Team aus Probiotika, SAMe+ und Multi Basis
dem Heuschnupfen entgegenwirken. 

�Î���ü�Ÿ�,�,�‹���Ú�å�9���Ú�š�s�Ï�����e�,�,�å�s�
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• hilft dem Histaminspiegel sich selbst zu regulieren

• hilft, Ihr Immunsystem zu stabilisieren

Das Frühjahr mit der ganzen Familie genießen.

tele fonisch unter 0700-34335726 (gerne auch mit Beratung )

* Höchstmögliche Bioverfügbarkeit * Fachberatung  
* Hypoallergene Produkte * HACCP * Anti-Doping-Produkte  

Direkt bestellen auf www .eifelsan. com oder + weitere Produkte


